
Rundwanderweg „Nassau Niederdorf Talsperre“  
 

Eine Tour zum „selbst erwandern“.  58% befestigter Weg 

Streckenlänge  19,1 km – 5:00 Stunden (reine Wanderzeit) 

  

Farben lt. Wanderkarte Blatt33: 

Grüner Punkt von Conrad zum Nassauer Weg, dann ohne Markierung oder grüner Balken bis 

an die Vorsperre. Der Rundweg um die Talsperre ist als gelber Strich markiert. Der Rückweg 

ist mit dem grünen Strich versehen.  

 

Einstieg in Nassau, Wegweiser am Gasthof/Pension Conrad 

Der Rundweg benutzt mehrere Markierungen, auch Wege und Pfade, die unmarkiert sind!  

Diese Wanderung ist für Mountainbike gut, Fahrrad wenig, für Kinderwagen ungeeignet! 

 

Beginn am WanderOrientierungsPunkt (WOP): 195, KM:0,0 Am Wegweiser gegenüber dem 

                          Gasthof Conrad geht man entlang der K7738 und biegt 200m weiter nach  

                          rechts ab, der mit dem grünen Punkt markiert ist.  

                          Man durchquert das Gehöft „Koch“ und folgt dem Weg zum nächsten WOP. 

Nächster WOP: 095g, KM:0,7 An der Einmündung geht man links weiter auf dem grünen 

                          Punkt, naturbelassener Weg. 

Nächster WOP: 095e, KM: 1,1 An der Kreuzung hält man sich rechts. 

Nächster WOP: 095c, KM: 1,5 Nach dem kleinen Teich hält man sich links. 

Nächster WOP: 095b, KM: 1,1 An der Kreuzung hält man sich rechts. 

                          den grünen Markierungen folgend bergan.  

Nächster WOP: 095 KM:2,8 Man geht links in Richtung Dittersbach, Talsperre weiter zum  

                           nächsten WOP über eine Straße mit fantastischer Fernsicht.  

 Nächster WOP: 113, Km:3,8 Man geht rechts, nicht ins Dorf hinein. Nach der Bergkuppe  

                           hat man einen tollen Blick auf die Talsperre. Bei der nächsten Einmündung 

                           bei KM: 5,2 geht man rechts. 

Nächster WOP: 083, KM: 5,4 An der Schutzhütte „Am Marktsteig“ geht man links und gelb  

                          bergab. 

Nächster WOP: 082, KM:6,1 Am Wegweiser rechts und nach der Brücke über die Vorsperre  

                          links, rot und gelb.  

                          Seit Dezember 2015 verläuft hier auch der zwischen Straßenbrücke  

                          S208 und Schutzhütte „Hoher Schuss“ verlegte „rote Strich“ als Abschnitt 

                         des „Gimmlitztalweg“ lt. neuer Karte.  

                          Jetzt bleibt man immer auf gleicher Höhe, das Wasser der  

                          Talsperre schimmert von links durch die Bäume, man ist jetzt auf  

                          Lichtenberger Wandergebiet. 

Nächster WOP: Km:8,1 Man geht links, nicht dem Fürstenweg nach rechts folgen. Jetzt  

                          wieder asphaltiert. 

 Nächster WOP: KM:9,8  Nach der Überquerung der Talsperrenmauer hält man sich links, 

                          passiert die „Talsperrenschänke“ und hält sich entlang einer Plattenstraße aus 

                         dem Jahre 1968 als die Talsperre gebaut wurde, rot, grün und gelb markiert. 

Nächster WOP: 192, KM:10,9 Am Wegweiser nach rechts und nach Mulda abbiegen!  

                          200m später an der Schutzhütte „Hoher Schuss“ links auf rot-ALT abbiegen. 

                          (Alte rote Wegführung). 

Nächster WOP: 093, KM:11,6 Am versteckten Wegweiser rechts und grün in den Rainweg  

                          abbiegen! Der Weg verläuft nun naturbelassen durch den Wald bis man den  

                          blauen Weg erreicht. 



Nächster WOP: 090b, KM:12,5 Hier endet der Rainweg, links abbiegen, nun grün und blau. 

 

Nächster WOP: 090, KM:12,5 An der Schutzhütte „Köhlertor“ geradeaus weiter, nun kommt 

                          auch noch gelb hinzu. Dafür hat man links einen schönen Blick auf die  

                          Vorsperre. 

 Nächster WOP: 087b, KM:14,0 Nach der Schutzhütte „Am Köhlerweg“ kann man über den  

                          „Müllerweg“ in 500m ein Cafe erreichen. Man geht hier geradeaus weiter und   

                           kommt an die S208 bei KM: 14,2. Gegenüber verläuft der grüne Weg weiter. 

Nächster WOP: 085b, KM:14,6 Am Bauhof geht man rechts, immer der Straße leicht bergan  

                           folgend. 

Nächster WOP: 113, Km:15,3 Man erreicht jetzt einen bekannten Punkt und folgt der Straße  

                           lt. Hinweg bis zum nächsten WOP.               

Nächster WOP: 095 KM:16,6 Man geht geradeaus, rechts ginge der gleiche Weg zurück wie  

                          vom Hinweg, er ist aber nicht kürzer!!!.                   

Nächster WOP: Km:17,3 Nachdem man dem roten Weg gefolgt ist biegt hier ein unmarkierter  

                          Feldweg rechts ab. Bei wiederum schönen Ausblicken geht man talwärts und    

                          erreicht jetzt einen bekannten Punkt lt. Hinweg beim. 

Nächster WOP: 095g, Km:18,4 Man folgt dem Weg entgegengesetzt zum Hinweg talwärts  

                          und erreicht das 

Ende am WOP: KM:19,1   

 

Diese Karte kann man demnächst in besserer Qualität über die WEB-Seite Stadt Frauenstein 

ansehen, zoomen usw. 

 

. 


